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Frohe Weihnachten, viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit
sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr wünschen wir allen

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern!

Amtliche Nachricht
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Vorwort
Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger!

Was kann man zu Weihnachten nicht 
kaufen, aber jeder sich als Weihnachts-
geschenk wünschen? FRIEDEN!

Dies sollten wir nicht vergessen, dass 
der wahre Sinn zu Weihnachten immer 

noch der Friede miteinander ist. Und die-
ser Friede ist auch nur dort, wo er gelebt 

wird – in einem respektvollen Umgang mit 
den Menschen um uns.

Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit sollten wir 
wieder vermehrt daran denken, was der eine oder an-
dere für mich und meine Familie tut und sei es auch 
nur eine Kleinigkeit. Nichts ist selbstverständlich, 
nichts geht von alleine. Auch Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger engagieren sich für ihren Ort 
und ihre Mitmenschen - in dieser außergewöhnlichen 
Zeit umso mehr.

Ich als Bürgermeisterin weiß dies sehr zu schätzen 
und mir ist auch durchaus bewusst, was für einen im-
mensen Wert die Gemeinde mit ihren Mitarbeitern, 
Funktionären, Ehrenamtlichen und einfach allen hat, 
die ihren Teil zum guten Zusammenleben beitragen. 
Dieses Engagement ist nicht selbstverständlich - dafür 
möchte ich mich sehr herzlich bedanken.

Viele von uns fürchten die Adventzeit – Stress pur 
bis alles erledigt und zuletzt man selbst erledigt ist. 
Dabei sollte es doch die Zeit der wahren Werte des 
Lebens sein, ein Besinnen auf die gelebten und gelieb-
ten weihnachtlichen Traditionen. Wie sagte einst Karl 
Valentin: »Wenn die stille Zeit vorbei ist, dann wird’s 
auch wieder ruhiger«. 

Vielleicht heuer doch etwas ruhiger, nachdem CO-
VID-19 unser aller Leben gehörig durcheinanderge-
bracht hat und unser soziales Leben auf ein Minimum 
beschränkt ist. Frust, Ärger und bei manchem sicher 
auch Angst stauten sich als seelischer Ballast auf. Wäre 
es doch einmal nicht schlecht, auch diese emotionale 
Last einfach in einem Behälter entsorgen zu können 
und voll Frieden entspannt nach Hause zu fahren? 

Ein weiterer Weihnachtswunsch……

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und im Namen al-
ler Mitarbeiter ein friedvolles Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit für das Jahr 2021! 

Passen Sie auf sich und aufeinander auf!

Ihre Bürgermeisterin

Renate Rakwetz

Liebe Bürgerinnen! 
Liebe Bürger!

Eine Grundaufgabe der Gemeinde ist es, ihre Finan-
zen in Ordnung zu halten. Das Jahr 2020 hat in diesem 
Hinblick ein schweres Los für uns bereitgehalten. Die 
negativen Auswirkungen daraus werden sich im Vor-
anschlag 2021 widerspiegeln.

Als Gemeinde haben wir für nächstes Jahr schon Spar-
maßnahmen eingeplant. Jedoch sind finanzielle Ver-
pflichtungen auch 2021 vorgegeben, welche nicht im 
Einflussbereich der Gemeinde liegen. 

Die Einnahmensituation hat sich im laufenden Jahr, Co-
rona bedingt, bereits für unsere Gemeinde verschlech-
tert. Insbesondere sind die Ertragsanteile des Bundes 
(welche durch das Bundesland zur Auszahlung gelan-
gen) extrem rückläufig.

Die Kommunalsteuer, ebenfalls eine wichtige Einnahme 
für die Gemeinde, hat sich im Zuge der wirtschaftli-
chen herausfordernden Situation unserer Betriebe 
ebenfalls verringert.

All diese Faktoren werden zu einem außerordentli-
chen Abgang in unserem Budget von rund € 270.000,- 
führen!

Bei der routinemäßigen Überprüfung der Gemeindeab-
teilung des Landes NÖ wurde der Gemeindeführung 
bestätigt, dass dieser Abgang nicht im Entscheidungs-
bereich und kein Verschulden der Gemeinde ist.

Bereits geplante Projekte für die nächste Finanzperi-
ode werden zurückgestellt, um bei einer besseren Fi-
nanzlage der Gemeinde in die Umsetzung zu gelangen.

Wichtige Infrastrukturprojekte, wie die Tormäuer-
straße, dabei handelt es sich um Sanierung der Was-
serleitung und des Kanals, der Modernisierung der 
Straßenbeleuchtung (LED), Mitverlegung Lichtwellen-
leiter und Neugestaltung der Straße (Asphaltierung, 
neuer Gehsteig im Bereich der Schule, sowie Begrü-
nung) werden durchgeführt.

Ein weiterer wichtiger Punkt, welcher zur Umsetzung 
gelangt, sind die Neugestaltung bzw. Adaptierungen 
der Spielplätze. 

Den Kindern unserer Gemeinde werden in Zukunft 
Spielplätze in Kienberg, Gaming und Lackenhof für ihre 
Freizeitgestaltung zur Verfügung stehen. Für die Rea-
lisierung wurden bereits die ersten Gespräche geführt 
und Maßnahmen gesetzt. Kinder sind unsere Zukunft!

Als Bürgermeisterin wünsche und ersuche ich Sie in 
diesen schwierigen Zeiten um Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung!

Ihre Bürgermeisterin

Renate Rakwetz

BÜRGERSERVICE
Marktgemeinde Gaming: Im Markt 1-3, 3292 Gaming 
Tel. 07485/973 08-0, FAX 07485/985 09 
gemeindeamt@gaming.noe.at, www.gaming.gv.at

Mo & Mi 7:30 - 12:00 Uhr 
Di  7:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
Do   7:30 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
Fr   7:30 - 13:00 Uhr

Journaldienst Gemeindeamt zu Weihnachten 
Das Gemeindeamt ist dieses Jahr 
von 28. bis 30. Dezember 2020 geschlossen. 
Ein Journaldienst ist eingerichtet, der unter der 
Telefonnummer 0664/8843 3892 erreichbar ist.

Wir bedanken uns herzlich bei 
Familie Weinmar aus Gaming, 
bei Familie Franz aus Brettl und 
bei der Weidegenossenschaft 
Scheibbsbach für die diesjährigen 
Christbaumspenden. Ebenso bei 
Familie Pöchacker aus der Pockau 
für das Reisig, welches sie uns zur 
Verfügung gestellt haben!

S P R E C H S T U N D E
Bürgermeisterin Renate Rakwetz

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Für Ihre Anliegen nehme ich mir gerne Zeit!

Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit den Mitarbeitern 
im Gemeindeamt Gaming:

Frau Sylvia Hess  07485/97308 DW 91 oder 
Herr Andreas Fallmann  07485/97308 DW 11

Sie können mir Ihr Anliegen auch gerne per E-Mail 
übermitteln: renate.rakwetz@gaming.noe.at

Die Marktgemeinde Gaming in Zahlen
In der vergangenen Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
gaben wir einen Überblick in Zahlen der Katastralgemein-
den Altenreith, Brettl, Gaming, Kienberg und Mitterau.

In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen die noch fehlenden 
Katastralgemeinden Lackenhof, Nestelberg, Neuhaus und 
Polzberg samt ihrer jeweiligen Fläche und Einwohnerzahl 
veranschaulichen.

EWZ: Einwohnerzahl | HWS: Hauptwohnsitz | NWS: Nebenwohnsitz

KG Lackenhof: Fläche 40,581 km2  
EWZ Dezember 2018: 670 (327 HWS, 343 NWS) 
EWZ Dezember 2019: 655 (304 HWS, 351 NWS)     

KG Nestelberg: Fläche 19,482 km2  
EWZ Dezember 2018: 63 (28 HWS, 35 NWS) 
EWZ Dezember 2019: 64 (30 HWS, 34 NWS)

KG Neuhaus:  Fläche 95,559 km2 
EWZ Dezember 2018: 68 (31 HWS, 37 NWS) 
EWZ Dezember 2019: 67 (28 HWS, 39 NWS)

KG Polzberg:  Fläche 25,914 km2 
EWZ Dezember 2018: 214 (163 HWS, 51 NWS) 
EWZ Dezember 2019: 213 (161 HWS, 52 NWS)
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HALLENBAD & SAUNA GAMING
Voraussichtliche Öffnungszeiten in den 

Weihnachtsferien

Öffnungszeiten Hallenbad Sauna

Wochentags 
auch an Feiertagen

15:00 – 21:00 Uhr 16:00 – 21:00 Uhr

Samstag & Sonntag 14:00 – 21:00 Uhr 15:00 – 21:00 Uhr

Montag geschlossen (ausgenommen Ferienzeiten)

An folgenden Tagen sind Hallenbad und Sauna geschlossen:

24.12., 25.12. und 31.12.2020

In der Ferienzeit ist täglich gemischte Sauna.

Durch COVID-19 kann es kurzfristig wieder 
zu einem Schließen des Hallenbades und der 
Sauna kommen!

Das gesamte Team wünscht Ihnen 
erholsame Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Wir laden Sie ein, auch 
das SOLARIUM wäh-

rend der Betriebszeiten 
des Hallenbades

bzw. der Sauna zu 
benutzen.
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Abänderung des Flächenwidmungsplans 2020
Der Flächenwidmungsplan, als Bestandteil der Verordnung zum Örtlichen Raumordnungsprogramm, gliedert das 
Gemeindegebiet nach deren Funktionen (im wesentlichen Bauland, Grünland und Verkehrsflächen) und stellt somit 

die möglichen Nutzungen der einzelnen Grundflächen im Gemeindegebiet dar.

Nach der Neuaufstellung des Raumordnungsprogramms im Jahr 2008 erfolgt nun die sechste Abänderung des Flä-
chenwidmungsplans. Der diesbezügliche Entwurf mit den geplanten Änderungspunkten wird gem. § 24 Abs.5 des 
NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 i.d.g.F. für 6 Wochen in der Zeit vom 14.12.2020 bis 25.01.2021 kundgemacht 
und im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht während der Parteienverkehrszeiten aufgelegt. Sämtliche betroffene 
Grundeigentümer sowie die unmittelbaren Anrainer wurden dazu schriftlich verständigt. Jedermann ist berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung 
zu nehmen. Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellung-
nahmen in Erwägung gezogen, wobei der Verfasser einer Stellungnahme keinen Rechtsanspruch darauf hat, dass seine 

Anregung Berücksichtigung findet.

Dabei handelt es sich um folgenden Änderungspunkt:
KG Altenreith (Blatt 2), Siedlungsbereich Pockau an der L92: Kleinräumige Baulandarrondierung aufgrund einer 

geplanten Änderung der Grundgrenzen zur Gewährleistung eines Zubaus an ein bestehendes Wohnhaus

Nach einer Begutachtung durch die zuständigen Amtssachverständigen der NÖ Landesregierung (Abt. Raumordnung 
und Regionalpolitik sowie Abt. Naturschutz) beabsichtigt der Gemeinderat, die angestrebte Änderung mit Verord-
nung zu beschließen. In Folge wird diese Verordnung der NÖ Landesregierung zur rechtlichen Prüfung - hinsichtlich 
der Bestimmungen des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 i.d.g.F. - zur Genehmigung vorgelegt. Nach Vorlage des 
Genehmigungsbescheides durch die NÖ Landesregierung und darauffolgender Kundmachung der Verordnung, tritt 

der abgeänderte Flächenwidmungsplan in Kraft.

Christbaumentsorgung
Die Gemeinde Gaming bietet auch 2021 eine kosten-
lose Entsorgung Ihres Christbaumes an.
Die Bäume werden wie im Vorjahr nach Anmeldung am 
Gemeindeamt Gaming, entweder telefonisch

• T +43 7485 97 308-32 oder per

• E-Mail an gemeindeamt@gaming.noe.at,

am Donnerstag, dem 07. Jänner oder am Donnerstag, 
dem 04. Februar 2021, vom Haus abgeholt.

Es werden ausnahmslos nur angemeldete und kom-
plett abgeräumte und leere Christbäume von unseren 
Gemeindearbeitern mitgenommen. (Kein Lametta oder 
Häkchen mehr am Baum)!

Anfrage Bundesheer
Anfangs November wurde durch die Marktgemeinde 
Gaming eine Assistenzanforderung an das Bundesheer 
gestellt. Grund für diese dringende Anfrage: Die Schlei-
erfallstraße drohte abzurutschen. 

Die Melker Pioniere wurden damit beauftragt, sich vor 
Ort ein Lagebild zu verschaffen und das weitere Vor-
gehen zu beurteilen.

Acht Spezialisten der Pionierbaukompanie waren mit 
schweren Pioniermaschinen, wie Radlader, Bagger und 
LKW im Einsatz. Es wurde die Straße verbreitert, um 
diese wieder befahrbar zu machen und Voraussetzungen 
für weitere Bauarbeiten im Frühjahr 2021 zu schaffen.

Wir bedanken uns auf diesem Weg nochmals ganz herz-
lich bei den Melker Pionieren für ihren Einsatz und bei 
Familie Schnabl für die Grundbereitstellung zur hangsei-
tigen Straßenverlegung!

Müllsäcke und Müllkalender 2021
Den Müllabfuhrkalender für das Jahr 2021 sollten 
Sie bereits mit gesonderter Post erhalten haben.
Wenn der Kalender in der vorweihnachtlichen Papierflut 
aber abhandengekommen ist, kein Problem – es liegen 
auch welche am Gemeindeamt Gaming oder im Touris-
musbüro Lackenhof für Sie bereit.

Der Müllkalender ist übrigens auch auf unserer Home-
page www.gaming.gv.at als Download verfügbar und auch 
in der Gaming Gem2Go App ersichtlich.

ACHTUNG: R2, P4 und VP4 
sind Zusatztermine und gelten 
nur für registrierte Gewerbe-
betriebe.

Die Restmüll- und Verpa-
ckungssäcke für die Bewohner 
der entlegenen Gebiete können 
ab Anfang Jänner im Gemein-
deamt Gaming abgeholt 
werden.

Melker Pioniere bei der Arbeit 
Foto © Bundesheer Melker Pioniere

Infos Heizkostenzuschuss
Der Beschluss für den Heizkostenzuschuss 2020/21 wird von der NÖ Landesregierung 
noch vorbereitet und daher liegen uns leider noch keine Details über die Zusage oder 
die Höhe des Zuschusses vor.

Sobald wir aber die Informationen erhalten, werden wir diese auf unserer 
Homepage www.gaming.gv.at veröffentlichen und Sie selbstverständlich 
in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung informieren.

Für Fragen steht Ihnen auch Herr Siegfried Weber, Tel. 07485/97 308-14 
im Gemeindeamt zur Verfügung.

Für viele weitere Informationen und Fotos rund um die Marktgemeinde 

Gaming folgen Sie uns auf Facebook (facebook.com/marktgemeinde.gaming/), 

besuchen Sie unsere Homepage unter www.gaming.gv.at oder laden 

Sie sich die Gaming APP Gem2Go kostenlos auf Ihr Handy!
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Nö Challenge – Gewinner der Gemeinde Gaming
Vom 1. Juli bis 30. September 2020 zählte bei der landesweiten NÖ Challenge wieder jede 
Minute Bewegung in der freien Natur.

Für die fleißigsten „Minutensammler“ in unserer Gemeinde gab es als Ansporn ein paar tolle Prei-
se zu gewinnen. 

Den 1. Platz konnte Herbert Haslinger mit 10.512 Minuten für sich entscheiden, den 2. Platz er-
reichte Angelika Riedel, sie kam auf 10.317 Minuten und den 3. Platz holte sich Johann Eßletzbich-
ler mit 9.219 Minuten. 

Bürgermeisterin Renate Rakwetz war es eine Freude, die Preise an die drei Erstplatzierten über-
geben zu dürfen. Die Gewinner durften sich über eine Saisonkarte für das Ötscherland Freibad 
Gaming für die kommende Saison, über 10er Blöcke für das Hallenbad Gaming und über eine 
Tageskarte für das Skigebiet Lackenhof, zur Verfügung gestellt von den Ötscherliften, freuen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Mitstreitern, die zu diesem 
Gesamtergebnis beigetragen haben.

Mit mehr als 40 Teilnehmern erreichte die Marktgemeinde 
Gaming niederösterreichweit in der Kategorie 2.501 – 5.000 
Einwohner den 12. Platz mit 177.487 Minuten. Den Sieg 
in dieser Klasse holte sich die Gemeinde Atzenbrugg mit 
990.130 Minuten vor Oberwaltersdorf mit 616.973 Minuten 
und Kilb mit 569.113 Minuten.

Wir freuen uns schon auf die NÖ Challenge 2021!

Gesunde Gemeinde Gaming - 
Überreichung der Zertifizierung
Im feierlichen Rahmen hätte im Frühjahr die Marktge-
meinde Gaming die Grundzertifizierung zur „Gesunden 
Gemeinde“ erhalten sollen. Leider musste dieser Termin 
wie so viele andere auf Grund der COVID19-Regeln 
abgesagt werden. Im Herbst war es aber dann doch so-
weit und Regionalbetreuerin Birgit Wurzer übergab das 
Zertifikat im Beisein von Bürgermeisterin Renate 
Rakwetz an Arbeitskreisleiterin GGRin Martina Spring 
und GRin Sylvia Hess. 

Die Gesunde Gemeinde Gaming versucht auf verschie-
densten Wegen die Erhaltung der eigenen Gesundheit in 
das Bewusstsein der Gemeindebürger zu rücken, sei es 
mit Vorträgen, Workshops oder ähnlichem. Ideen dazu 
werden in den Arbeitskreissitzungen gesammelt, zu denen 
alle, die sich für ein gesünderes Gaming interessieren, sehr 
herzlich eingeladen sind.

European Beer Star 2020
Der European Beer Star des Verbandes Private Brauereien 
war erneut und auch in diesem besonderen Jahr der wich-
tigste Bierwettbewerb - weltweit. 

Zum ersten Mal ist die Gaminger Brauerei „Gaminger 
Kartausenbräu“ unter den österreichischen Siegern des 
European Beer Star. Die Brauerei in der Kartause Gaming 
gewinnt zwei Awards in Silber, für ihr Stout und das 
Kartausen Dunkel!
Wir gratulieren zu diesem außerordentlichen Erfolg!

Wertschätzung wird dieser wertvollen und qualitativen 
Arbeit nun mit dieser Grundzertifizierung entgegenge-
bracht.

Die nächste Arbeitskreissitzung ist für das Frühjahr 2021 
geplant und wird zeitgerecht bekannt gegeben. Wir freu-
en uns auf Ihre Ideen!

Spende für „Essen auf Rädern“
Die Zeit um den Weltspartag, der heuer auch von der Spar-
kasse unter völlig neuen Rahmenbedingungen gefeiert 
wurde, nutzte diese, um den freiwilligen Helfern der 
Aktion „Essen auf Rädern“  mit einer Scheckübergabe 
DANKE zu sagen, danke für diese wichtige Leistung Tag 
für Tag.

Die Sparkasse Amstetten AG, vertreten durch Prokurist 
Gerhard Teufel und GGR Simon Milleder, übergab eine 
Spende in Höhe von € 1.000,- an den langjährigen Fahrer 
Rudolf Schneck.

Bei der Übergabe dankten Bürgermeisterin Renate Rak-
wetz und GRin Sylvia Hess herzlich für die großzügige 
Spende: „Mit dieser immens wichtigen Aktion werden 
Personen in Gaming unterstützt, die auf Grund ihres 

Verein Essen auf Rädern/Ortstaxi
Von Rudolf Schneck wurde die Idee geboren, einen Verein 
in der Gemeinde zu gründen, der die Lieferung von Essen 
auf Rädern und die Fahrten der Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger zu Ärzten und Geschäften über-
nehmen könnte.

Die Überlegungen dazu:

• Der Verein besteht aus aktiven 
und passiven Mitgliedern.

• Aktive Mitglieder sind für die 
Organisation zuständig.

• Passive Mitglieder sind Gemeindebürger, die 
Mitgliedsbeitrag bezahlen und die angebo-
tenen Tätigkeiten in Anspruch nehmen können.

• Grundausstattung: Auto, Telefon, Laptop

• Der Verein organisiert sich selbst.

• Mindestteilnehmerzahl: 
25 Personen als aktive Mitglieder

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Herrn Rudolf Schneck: Tel. 0664/2756785 !

Alters, einer Behinderung oder einer kurzfristigen Erkran-
kung nicht mehr in der Lage sind, selbst für sich einzu-
kaufen und zu kochen“, erklärt Bürgermeisterin Renate 
Rakwetz und freut sich ebenso wie Organisatorin GRin 
Sylvia Hess, dass mit dieser Unterstützung ebenso ein 
spezielles Speisegeschirr angekauft werden kann.

 „Wir sind immer auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Menschen, die sich sozial engagieren und bei der Auslie-
ferung der Mahlzeiten helfen möchten. Sie sind herzlich 
willkommen!“, so die Bürgermeisterin weiter.

Herzlichen Dank auch von der Marktgemeinde Gaming 
an die Sparkasse Amstetten AG!

Foto: v.l.n.r.: Bgm Renate Rakwetz, Christine Palme, GR Karl 
Muckenhuber, GGR und Mitarbeiter der Sparkasse Amstetten 
AG Simon Milleder, Rudolf Schneck, Prokurist Gerhard Teufel, 
Gertraud Muckenhuber und Organisatorin GRin Sylvia Hess
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S C H E I B B S
Stadtamt der Stadtgemeinde Scheibbs 

Rathausplatz 1 (Rathaus)  

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
von 13:00 — 14:30 Uhr

Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter  01/406 15 86 – DW 47 und unter Verwendung eines Mund-Nasen-Schutzes möglich!

1. Halbjahr 
14. & 28. Jänner, 11. & 25. Februar, 11. & 25. März, 

08. & 22. April, 27. Mai, 10. & 24. Juni

2. Halbjahr 
08. & 22. Juli, 12. & 26. August, 09. & 23. September, 

14. & 18. Oktober, 11. & 25. November, 9. & 23. Dezember 

Sprechtage Kriegsopfer- und 
Behindertenverband 2021
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 » Grundsteinlegung neues Vereinshaus Lackenhof
 » Neudeckung einiger Kreuzwegstationen auf dem 

Kalvarienberg durch den Dorferneuerungsverein
 » Errichtung von vier Wohnmobilstellplätzen 

am Kartausenparkplatz
 » Kostenloses WLAN an öffentlichen Plätzen 

durch das EU Programm „WiFi4EU“
 » Mitglied der „Natur im Garten“ Gemeinden
 » Gemeinde wurde Plastiksackerl frei
 » Grundzertifizierung zur „Gesunden Gemeinde“
 » weitere Felssicherungen im Bereich Pockau – Kienberg 

auf der Ötscherland Radroute und der Via Aqua
 » Loipenprojekt Lackenhof – laufende Verbesserungen
 » Laufende Unterstützung zahlreicher Vereine in der Gemeinde
 » NÖ Challenge 2020 – Gaming erreichte den 12. Platz
 » Förderung von 86 MusikschülerInnen in der Musikschule 
 » Spitzenplätze unserer Orte Gaming und Lackenhof 

beim NÖ Blumenschmuckwettbewerb
 » neue Beschilderung der MTB Strecken gemeinsam 

mit Mostviertel Tourismus GmbH
 » neue Rutsche für den Kindergarten Gaming
 » Adaptierung der Bushaltestellen Markstein 

Abzw. Schindlberg und Maierhöfen/Lunz Schäftalstraße

Das Jahr 2020 war und ist geprägt durch die Corona-Pandemie.

Trotzdem konnten wieder zahlreiche Vorhaben in der Gemeinde verwirklicht werden:

J A H R E S R Ü C K B L I C K

Neue Rutsche im KIndergarten Gaming

Neudeckung Kreuzwegstationen Kalvarienberg

Grundzertifikat 2020

Beschilderung MTB

Grundsteinlegung Vereinshaus Lackenhof

Gemeinde Gaming wird Plastiksackerl frei

Vereinshaus Lackenhof

Wohnmobil Stellplätze Kartausenparkplatz

Ihr Zivilschutzbeauftragter 
Bernhard Stocker

STARKSCHNEEFALL - DER WINTER KOMMT!
Diese Meldung löst oft bei Autofahrern und Hausbesitzern wenig Freude aus. Man denke nur 
an die Winter zurück, wo intensive Schneefälle zu massiven Schäden an Dächern, zu Gebäude-

einstürzen sowie zur Zerstörung von Hochspannungsmasten geführt haben.

Zahlreiche Menschen waren Tag und Nacht, oft bis zur Erschöpfung, mit dem Abschaufeln der 
Dächer beschäftigt. Wobei ungesicherte Personen oftmals abstürzten und sich schwere, manchmal 

sogar tödliche Verletzungen zuzogen.

Wie werden Schneelasten ermittelt?

Die Berechnung von Schneelasten, die auf Dächern und anderen Bauteilen zu liegen kommen, sind für Öster-
reich im EUROCODE ÖNORM EN 1991-1-3 und dem dazu gehörenden „Nationalen Anhang“ ÖNORM B 1991-1-3, 
sowie in der ÖNORM B 4000 geregelt. Sie ersetzt seit dem 1. Jänner 2006 die bisher gültige ÖNORM B 4013.  
Die damit in Kraft getretenen Änderungen bringen - je nach Standort - eine Erhöhung der zu berücksichtigenden Schnee-
last. Wegen der neuen Schneenorm wird jedem Hausbesitzer die Überprüfung und Anpassung seiner Dachkonstruktion an 
die aktuellen Regeln der Technik empfohlen.

Wie schwer ist Schnee eigentlich?

Je höher der Wasseranteil ist, desto schwerer ist der 
Schnee. Schnee ist je nach Feuchtigkeit und Dichte 
zwischen 30 und 900 kg je m3 schwer. Der Grund dafür ist, 
dass Schnee in seinen verschiedenen Zustandsformen unter-
schiedlich dicht gelagert und daher verschieden schwer ist. 
Pulverschnee ist leichter als Nassschnee und Nassschnee 
ist leichter als Eis.

Schneeräumung vom Dach

Die Wetterdienste warnen über Rundfunk, Fernsehen, 
Internet und Presse vor starken Schneefällen und Schnee-
verwehungen. 

Bei solchen Wetterwarnungen sollte man sich Gedanken 
machen, ob das Dach vorsorglich von Altschnee befreit 
werden muss, oder ob es noch in der Lage ist, zusätzlich 
zur vorhandenen Altschneebelastung, die angekündigte 
Schneebelastung schadlos aufzunehmen.

Wenn man selbst nicht in der Lage ist den Schnee vom Dach 
zu räumen, sollte man ein entsprechendes Unternehmen 
beauftragen. Eventuell bei der Gemeinde oder Feuerwehr 
nachfragen, wer solche Arbeiten durchführt.

Tipps zum Dachabschaufeln

 ò Vor dem Betreten des Daches überprüfen, ob es die 
zusätzliche Belastung noch aushalten kann.

 ò Überprüfen, ob die Dacheindeckung für ein Betreten 
geeignet ist.

 ò Im Zweifelsfalle sollte ein Fachmann beigezogen werden, 
der beurteilen kann, ob ein gefahrloses Betreten noch 
möglich ist.

 ò Wegen Absturzgefahr auf Dachflächenfenster oder 
sonstige Dacheinbauten, die durch Schnee verdeckt sein 
könnten, achten.

 ò Auf die Statik des Dachstuhls Rücksicht nehmen, 
es könnte z.B. Stabilitätsprobleme geben, wenn das 
Dach einseitig vom Schnee geräumt wird.  
In der Regel empfiehlt es sich, das Dach auf beiden Seiten 
möglichst gleichmäßig zu entlasten und den Schnee 
abschnittsweise und dabei jeweils abwechselnd auf der 
einen und der anderen Dachseite abzutragen. Eventuell 
auch hier den Rat eines Fachmanns einholen.

 ò Besonders auf die Absturzsicherung der Personen, die 
bei der Räumung des Daches tätig sind, achten.

Schneeräumung vom Dach

Nach einem Winter mit hohen Schneelasten und langer 
Verweilzeit des Schnees auf dem Dach empfiehlt es sich, 
den Zustand der Dachkonstruktion von einem Fachmann 
überprüfen zu lassen. Dies gilt insbesondere dann, wenn die 
Dachkonstruktion bereits erkennbare Schäden wie Verfor-
mungen, Risse und lockere Verbindungen aufweist.

Schneeart Gewicht 
pro m3

Schnee-
höhe von 100 

kg pro m2

Trockener, lockerer 
Neuschnee

30 - 50 kg ca. 2 - 3 m

Gebundener 
Neuschnee

50 - 100 kg ca. 1 - 2 m

Stark gebundener 
Neuschnee

100 - 200 kg ca. 0,5 - 1 m

Trockener Altschnee 200 - 400 kg ca. 25 - 50 cm

Feuchtnasser 
Altschnee

300 - 500 kg ca. 20 - 35 cm

Mehrjähriger Firn 500 - 800 kg ca. 12 - 20 cm

Eis 800 - 900 kg ca. 11 - 12 cm
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Auszeichnungen beim 
Landesfeuerwehrtag 2020
Am Samstag, dem 17. Oktober 2020, trafen sich 
die Bezirksfunktionäre der NÖ Feuerwehren in 
St. Aegyd am Neuwalde zum Landesfeuerwehr-
tag 2020.

Die Veranstaltung wurde unter Berücksichti-
gung der besonderen Corona-Bestimmungen 
wie Corona-Test aller Anwesenden, Hygiene-
maßnahmen, Abstand, zugewiesene Sitzplätze 
usw. organisiert.

Es wurde Bilanz über das abgelaufene Jahr 2019 
gezogen und an alle Bezirkskommandanten 
wurden Notfallrucksäcke mit einem Defibrilla-
tor für die Dienstkraftfahrzeuge übergeben.

Auch zahlreiche Ehrungen und Ernennungen 
wurden von Landesfeuerwehrkommandant 
Dietmar Fahrafellner ausgesprochen.

So durfte sich auch Sonderdienstkommandant Waldbrand und 
OBR Ing. Franz Spendlhofer über das Verdienstzeichen 1. Klasse 

NÖ LFV freuen!
Wir gratulieren ebenfalls zu dieser großen Auszeichnung!

Auszeichnung OBR Franz Spendlhofer 
Foto © NÖ Landesfeuerwehrkommando

Mosser ist einer der erfolgreichsten Leimholz- und Schnittholzanbieter Europas und damit ein verlässlicher Partner für 
den Holzbau. 
 
Nachhaltig gestaltete Unternehmenspolitik und ein leistungsstarkes Team sind wichtige Bestandteile der beinahe 
100-jährigen Erfolgsgeschichte. Zufriedene Mitarbeiter sind uns wichtig – Sie profitieren von leistungsgerechter 
Entlohnung, Weiterbildung sowie Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gemeinsam die Zukunft gestalten! 
Erfolgreiches Familienunternehmen sucht motivierte Mitarbeiter. 
 

 
Holzbautechniker (m/w) 
Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL, Fachschule,  
Zimmermeister), Berufserfahrung, systematische Arbeitsweise 
und Koordinationsfähigkeit, entscheidungsfreudige, 
verantwortungsvolle und kommunikative Persönlichkeit, 
aufgeschlossen für neue Ideen. 
 
Meister Produktion (m/w) 
Abgeschlossene Ausbildung (Meisterprüfung oder HTL) mit 
mehrjähriger Berufserfahrung. Führungserfahrung in der 
Produktion und Grundkenntnisse des Lean Managements. 
Koordination und Steuerung der Produktion, 
Personalbedarfs- und Personaleinsatzplanung, Führen und 
Fördern von Mitarbeitern. 
 
Für diese Positionen bieten wir Ihnen eine Vergütung  
nach KV Holzverarbeitende Industrie mit marktkonformer     
Überzahlung gemäß Ihrer persönlichen Qualifikation und  
Berufserfahrung. 
 
Maschinisten (m/w) 
mit Erfahrung in der Holzbranche (bevorzugt Tischler,  
Mechaniker, Maschinenschlosser, Erfahrung mit Maschinen 
(einstellen, umrüsten,…), technisches Verständnis, 
Computerbedienung, selbstständiges Arbeiten gewohnt, flexibel. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir    
Ihnen ein Entgelt ab EUR 11,91 brutto/Std. 
 
Nacharbeit (m/w) 
mit handwerklicher Vorerfahrung, vorzugsweise im    
Bereich der Holzbearbeitung, Erfahrung mit    
handgeführten Maschinen, verantwortlich für den   
finalen Produktionsschritt und die Produktendkontrolle,    
selbstständiges Arbeiten gewohnt, genau, flexibel.  
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen 
ein Entgelt ab EUR 11,26 brutto/Std. 
 
 

Betriebselektriker (m/w) 
Abgeschlossene Berufsausbildung (Elektriker, Betriebselektriker), 
mehrjährige Erfahrung von Vorteil. 
SPS-Kenntnisse, selbstständiges Arbeiten gewohnt, flexibel. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 13,86 brutto/Std. 
 
Front- und Seitenstaplerfahrer (m/w) 
Mehrjährige Erfahrung am Stapler, Staplerschein, selbstständiges 
Arbeiten gewohnt, flexibel, Überstundenbereitschaft, Führerschein 
Klasse B. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein Entgelt 
ab EUR 12,81 brutto/Std. 

 
SchichtleiterIn – Produktion 

 Abgeschlossene holz-/technische Ausbildung, erste Erfahrung  
 in der Personalführung, Berufserfahrung in einem prod- 
 uzierenden Industriebetrieb, Methodenwissen im Bereich Lean  
 Management wünschenswert, verantwortungsvolle und   
 kommunikative Persönlichkeit, aufgeschlossen für neue Ideen  
 und Veränderungsprozesse. 
 Für diese Position bieten wir Ihnen einen Stundenlohn lt. KV mit  
 der Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation. Ziel- 
 erreichung gibt  es Leistungsprömien. 
 
Mehr Informationen zu offenen Positionen, zu den 
Stellenbeschreibungen und Ihrer Bewerbung finden 
Sie unter: www.mosser.at 

 
Mosser Leimholz GmbH 
z.H. Personalabteilung - Michaela Bruckmüller 
Fohlenhof 2, A-3263 Randegg  
Tel.: 07487/6271-930, 
personal@mosser.at  
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MARKTGEMEINDE GAMING 
3292 Gaming, Im Markt 1-3 

Tel.Nr. 07485/97 308-0, Fax 07485/98 509 
e-mail-Adresse: gemeindeamt@gaming.noe.at      Web: www.gaming.gv.at 

UID-Nr.: ATU 16236507 
 

Aktenzahl: BU-17/2018-1 
Bearb.: Silvia Lechner, DW 16

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG FÜR DIE 
ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG KOMMUNALER SENDUNGEN 

Titel  

Nachname 
(bzw. Firmenbezeichnung)  

Vorname 
(bzw. Ergänzung zur 
Firmenbezeichnung) 

 

Straße / Hausnummer  

PLZ / Ort  

E-Mail-Adresse  

Hinweis: Die E-Mail-Adresse muss jedenfalls angegeben werden! 
 

Kundennummer(n) 
von der Abgaben- bzw. 
Gebührenvorschreibung 

 

 

Ansprechperson  

Nur auszufüllen, wenn es sich beim Antragsteller um eine Firma handelt 

 

Ich / wir bin / sind bis auf Widerruf mit der Übermittlung von elektronischen Sendungen durch die 
Marktgemeinde Gaming einverstanden. Eine allfällige Änderung meiner E-Mail-Adresse gebe(n) ich 
/ wir umgehend bekannt. 
 

Wichtiger Hinweis: Nachweisliche Sendungen (RSa-bzw. RSb-Briefe) erhalten Sie weiterhin auf dem Postweg! 

 

 ………………………………………………… ……………………………………………………. 

 Ort, Datum Unterschrift 

  (bei Firmen firmenmäßige Zeichnung) 

Elektronische Zustellung kommunaler Sendungen

Via Aqua: Von der Regionsidee zur 
Wander-Marke
Viel Grund zum Jubeln haben die vier Trägergemeinden 
der Kleinregion „Großes Erlauftal“, Scheibbs, Purgstall, 
Gaming und St. Anton/Jeßnitz. Die im Mai 2019 eröffne-
te Via Aqua – der Rundwanderweg von der Erlaufschlucht 
zum Trefflingfall – erfreut sich großer Nachfrage.
Der 75 Kilometer lange Rundwanderweg führt auf vielen 
Abschnitten neben der Erlauf und der Jeßnitz, aber auch 
auf ausblickreichen Höhenwegen – wie etwa die Abschnit-
te über die Freithöhe, die Lierbachalmen oder die Hoch-
bärneck-Alm. 23 Wasser-Wissen-Stationen in Tropfen-
form informieren entlang des Weges über das vielfältige 
Element Wasser und runden das Erlebnis für alle Sinne ab. 

Rundwanderweg wird gut angenommen
Anfang Oktober trafen sich die Tourismusvertreter der 
vier Gemeinden zum jährlichen Erfahrungsaustausch im 
Scheibbser Rathaus. Dabei wurde ein positives Fazit ge-
zogen: „Die zweite Auflage der Wanderkarte wird sehr 
stark nachgefragt“, freut sich Wolfgang Zimprich von der 
Agentur „die werbetrommel“. Bis zum Frühjahr wird die 
dritte Auflage erhältlich sein. „Auch an einem Wander-Taxi 
für den Wanderer-Transfer bzw. den Gepäcktransport so-
wie an einem mehrtägigen buchbaren Via-Aqua-Wander-
Package wird aktuell gearbeitet“, erklärt der Projektkoor-
dinator.

Was die Wanderer an der Via Aqua besonders schätzen? 
„Die landschaftliche Vielfalt, die herrlichen Ausblicke und 
die vielen erfrischenden Wasserplätze am Weg“, erklärt 
Sonja Stadlbauer von Mostviertel Tourismus. „Auch bei 
uns ist das Interesse am Rundwanderweg spürbar. Über 
den Sommer hinweg verzeichneten wir monatlich rund 
300 Anfragen und Kartenbestellungen“, so Stadlbauer. 
Die Beherbergungsbetriebe und Gaststätten der Region 
berichten ebenfalls davon, dass zunehmend Gäste in der 
Region nächtigen, die auf der Via Aqua unterwegs sind. 

Übrigens: Für 2. Mai 2021 ist auf der Via Aqua eine Auf-
taktveranstaltung beim neuen Info-Point am Dorfplatz in 
St. Anton/Jeßnitz geplant.

Projektträger Via Aqua

Oldtimerclub Ötscherland
Auch für den Oldtimerclub Ötscherland war 
das Jahr 2020 ein schwieriges, da alle Ver-
anstaltungen abgesagt wurden. „Clubintern“ 
wurden aber sehr schöne Ausfahrten und Be-
sichtigungen durchgeführt:

Keltendorf Mitterkirchen Panoramastraße – 
Mariazell – Geschirr Museum Wilhelmsburg – 
Maria Taferl und Teilnahme mit 18 Fahrzeugen 
(neuer Oldie siehe Foto) am GeBIERgs-Kirtag

Wir bedanken uns bei den Unterstützern und 
Mitgliedern und wünschen schöne Feiertage 
und ein gesundes Jahr 2021!

Die Clubleitung

Die Marktgemeinde Gaming bietet Ihnen die Möglichkeit, kommunale Sendungen 
der Buchhaltung per E-Mail zu erhalten.

Sollten Sie dieses Service nutzen wollen, trennen Sie bitte das angeführte Formular 
aus der Zeitung und retournieren Sie es an die Gemeinde Gaming entweder per 
Mail an gemeindeamt@gaming.noe.at oder durch Einwurf in den Briefkasten der 
Gemeinde.
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Soziales Miteinander

Neue Ausbildung mit Zukunft!
Liebe Gamingerinnen und Gaminger!
Ich darf mich auf diesem Weg bei Ihnen/Euch als neue Schulleiterin 
des Bildungszentrums für Gesundheits- und Sozialberufe  
(kurz BiGS) Gaming vorstellen. Seit dem Herbst 2020  bietet  
die Caritas St. Pölten verschiedenen Schultypen im Pflege-  
und Sozialbereich an.  
Berufe, die in Zukunft gefragter denn je sein werden!
 
Folgende Schultypen werden angeboten: 
HLSP (5jährig): Pflegefachassistenz oder Pflegeassistenz in  
Kooperation mit dem Bildungscampus Mostviertel / Diplom- 
sozialbetreuung mit Schwerpunkt Familienarbeit + Matura
SOB (2/3jährig): Fach-/Diplomsozialbetreuung mit Schwerpunkt  
Alten- oder Behindertenarbeit mit integrierter Pflegeassistenz
FSB (3jährig): Heimhilfe, Kinder- und Tagesbetreuung und  
zahlreiche Zusatzzertifikate, die das Ausbildungsangebot  
sinnvoll ergänzen 

Wir laden Sie von 14. Nov. 2020 – 23. Jänner 2021 an  
Samstagen von 10-12 Uhr zu unseren Onlinepräsentationen ein.  
Einladungslinks und weitere Infos sind auf der Homepage  
(caritas-bigs.at) zu finden. 

Ich wünsche Ihnen für diese herausfordernde Zeit alles Gute   
und würde mich freuen, den einen oder anderen Gaminger / die eine 
oder andere Gamingerin als SchülerIn im BIGS  Gaming zu begrüßen! 

Mit lieben Grüßen

Dir. Barbara Heigl

Jetzt 
informieren!

BiGS Gaming
T 07485 97 353
bigs.gaming@caritas-stpoelten.at

Schulanmeldung 
jederzeit möglich!

caritas-bigs.at

Caritas Bildungszentrum für 
Gesundheits- und Sozialberufe
HLSP | SOB | FSB

Kompetenz

naturnah

Kräuterstammtisch - Wanderungen 
 

Zu Beginn des neuen Jahres wird sich vielleicht mancher 
entschließen, sich intensiver mit Heilkräutern u. Pflanzen zu 
befassen. 

Daher ist es gut, sich mit Heilpflanzen besser vertraut zu 
machen. 

Auch im kommenden Jahr sind, wenn es der Wettergott 
zulässt, ab April 2021 wieder Kräuterwanderungen geplant. 

Ich wünsche ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit. 

Mit lieben Grüßen 

Annemarie Pickl 
Tel. 0676 73892097 

TIPP:  

Mit Knoblauch, Zwiebel, 

Kren und Kranewittern 

haut uns der Virus nicht in 

die Betten

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie besinnliche Festtage, 
ein glückliches und gesundes neues Jahr und bedanken uns bei dieser 

Gelegenheit für die gute und angenehme Zusammenarbeit.
Kalender 2021 sind im Büro erhältlich.

ALLIANZ VERSICHERUNGSBÜRO BOHLHEIM-SCHARNER
VERSICHERUNG-LEASING-BAUSPAREN-FINANZIERUNGEN

3292 Gaming, Erlauftalstraße 3, Tel.07485/97383
Gerhard Bohlheim   0676/878262471
Hermann Scharner 0676/878262473

Wir wünschen unseren Gästen ein gesegnetes, friedliches Weihnachtsfest 
und viel Glück im Neuen Jahr, vor allem Gesundheit! 
Ihre Familie Pold - Gasthaus Berghof Gaming

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag und Dienstag: Ruhetage

Mittwoch bis Sonntag: 11:00 bis 13:30 Uhr
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Alina Edlinger
 

Die kleine Alina ist neben Schwester Miriam der 
Sonnenschein bei Julia und Richard Edlinger. 

GR Mario Pfaffenbichler gratulierte sehr herz-
lich und wünschte neben Gesundheit und Glück 

auch viel Fröhlichkeit mit den kleinen Mädels.

Milo Auer
 

Milo sorgt für genügend Abwechslung in der Familie 
Auer. Geschäftsführende Gemeinderätin Clarissa 
Schmitz gratulierte den Eltern Verena und Daniel 

sowie Bruder Liam zum Familienzuwachs und hieß 
den neuen Gemeindebürger mit einem kleinen 

Präsent der Gemeinde herzlich willkommen.

Herzlich Willkommen und Alles Gute

Termine für die 
Kindergarteneinschreibung 2021/22

• Montag, 11. Jänner 2021

• Dienstag, 12. Jänner 2021

 jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten, damit 
die geforderten COVID-19 Maßnahmen eingehalten 
werden können.

Weitere Informationen erhalten Sie bei den 
Direktorinnen der beiden Kindergärten: 

KINDERGARTEN GAMING:
Dir. Elisabeth Hochreiter, Tel. 07485/97 371

KINDERGARTEN KIENBERG:
Dir. Doris Spitaler, Tel. 07485/97 404

Die Babyseite der 
Marktgemeinde 
Gaming

Folgende Babies wurden 
herzlich von Gemeinderäten in 
unserer Gemeinde mit einem 
kleinen Geschenk begrüßt:

320021 

VS Gaming 

Schleierfallstraße 6 

A-3292 Gaming 

vs.gaming@noeschule.at 

 

 

 

Schülereinschreibung 
für das Schuljahr 2021/22 

 
Am Dienstag, 19. Jänner 2021, findet voraussichtlich die 
Schülereinschreibung für das Schuljahr 2021/22 von  
13.15 bis 15.30 Uhr in der Volksschule Gaming statt.  
 
Die genauen Informationen zur Durchführung werden ab  
10. Jänner 2021 in geeigneter Form bekanntgegeben.  
 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die vom 01. September 2014 
bis 31. August 2015 geboren sind. 
 
Für Rückfragen und Auskünfte stehe ich unter  

07485/97335 oder vs.gaming@noeschule.at 
gerne zur Verfügung. 

 

                                                               
 

                                                        VD Martin Hörmer MEd 
 

Hilfe für Tiere im Winter
Tiere sind intelligente Lebewesen und schaffen es auf un-
terschiedlichste Weise über den Winter zu kommen. Aber 
was passiert, wenn es besonders kalt ist? „Können Tiere 
unsere menschliche Hilfe brauchen? Was können wir tun?“

Diese Fragen haben sich die Schülerinnen und Schüler 
der MS Gaming bereits im vergangenen Schuljahr im Bio-
logieunterricht mit ihrer Lehrerin Melanie Knoll gestellt, 
als sie sich mit dem Thema „Insekten“ beschäftigt haben. 
Schnell ist man sich einig gewesen, den Tieren im Winter 
helfen zu wollen. Fächerübergreifend haben die Kinder 
mit ihrer Lehrerin Margit Tippelt im Werkunterricht Brut- 
und Überwinterungshilfen in unterschiedlichsten Größen 
hergestellt. Einige Fledermauskästen, Nisthilfen für Vögel 
und Insektenhotels in vielfältigsten Ausführungen für alle 
Arten von Insekten sind bereits mit Hilfe des Schulwar-
tes Rudolf Klaar auf dem Schulgelände verteilt und ange-
bracht worden.

NÖ Begabungskompass
Am Donnerstag, dem 24. September 2020, besuchten die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der MS Gaming das 
WIFI-BIZ in St. Pölten um den Begabungskompass zu ab-
solvieren.

Der NÖ Begabungskompass unterstützt alle Schüler/in-
nen kostenlos bei ihrer beruflichen Orientierung und der 
Suche nach einem passenden Bildungsweg. Dabei stehen 
die Talente, Begabungen und Interessen der Kinder im 
Vordergrund.

Durch die Zusammenarbeit zwischen der MS Gaming und 
den „Naturfreunden“ von der Berg- und Naturwacht, die 
von Bürgermeisterin Renate Rakwetz organisiert worden 
ist, kann das jahrgangsübergreifende Schulprojekt auf das 
gesamte Gemeindegebiet ausgeweitet werden. Johann 
Scharner und Ludwig Schölnhammer haben bei einem Be-
such in der MS Gaming die selbstgestalteten Winterquar-
tiere der Schülerinnen und Schüler entgegengenommen 
und werden diese nun an entsprechenden Stellen im ge-
samten Gemeindegebiet von Gaming platzieren. 

Ein großes Dankeschön gilt der Marktgemeinde Gaming, 
die durch ihre finanzielle Unterstützung maßgeblich an 
der Ideenverwirklichung der Kinder beteiligt ist.
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Service und Beratung, wo Sie sind. 
Mehr auf evn.at/service

13 x
in Nieder- 

österreich

DANKE für Ihr Vertrauen! Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch  
Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 

• Mobile Physio- & Ergotherapie 

• Essen zuhause

• Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Beratung (Pflegegeld-Antrag,  

Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2020

Aktion gültig am 21.12.2020 im
REGIONAL- & GENUSSLADEN 

ANGIE

-10% auf den
gesamten Einkauf
ausgenommen Bauernbrot & Mehlspeisen

21

Aktion gültig am 22.12.2020
bei MONI‘S

-20% auf alle Artikel
der Marke Bruder

22

Aktion gültig am 23.12.2020 im
KUCHLWERK

Bei jeder Abholung 
von 11 bis 14 Uhr gibt es ein
alkoholfreies Getränk

gratis dazu.

23

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest

und Prosit 2021

24

Aktion gültig am 13.12.2020 im
KAFFEEHAUS CZIHAK

Gaming, im Markt 8

Vorbestellung bis 10.12.2020

unter 0 7 4 8 5 / 9 7 2 3 9

13

Aktion gültig am 14.12.2020 bei
KAUFMANN HAUSTECHNIK

Ausgenommen Aktionen! 

Ab einem 
Bareinkauf 

im Wert von € 40,00 
erhalten sie ein tolles 

Victorinox Messer 
gratis dazu.

14

Aktion gültig am 15.12.2020 bei
Motorgeräte - Werkzeuge

AHORNER

5 Liter EUROL 
Scheibenfrost-
schutz Konzentrat 
mit Ausgießer

um nur € 9,90

15

Aktion gültig für alle Neukonten- 
eröffnungen im Dezember in der 

Raiffeisenbank Gaming

Girokonten 

1 Jahr gratis
Für alle Jugendkonten:

hol dir deinen Würfelbonus als Startgeld.

16

Aktion gültig am 20.12.2020 in
der KARTAUSE GAMING - einmal

pro Person einlösbar

12-er Karton
0,33l Flaschen

Gaminger Kartausenbräu 
(versch. Sorten)

Aktionspreis: € 15,00

19

Aktion gültig am 20.12.2020 in 
BRUCKNERS-BIERWELT

Im Dezember bis auf  25. & 26.12.
täglich geöffnet!

-10% auf alle lagernden

Weihnachtsgeschenke
-10% auf alle lagernden

Weihnachtsgeschenke

20

Aktion gültig am 17.12.2020 in der
BÄCKEREI CZIHAK Gaming, 

im Markt 8

Kornspitz

3+1 GRATIS

17

Aktion gültig im Dezember 2020 
Erhältlich bei der Tischlerei

HAHNEBACHER

NEUPOL Holz- & Möbelpflege
statt € 24,- um nur € 20,-

18

4. ADVENTKALENDER DER HEIMISCHEN GEWERBETRIEBE Gerne liefern viele ProGaming Mitglieder Ihre gewünschten Produkte 
auch bis zur Haustüre! Nutzen Sie den ProGaming LIEFERSERVICE!

Höchste Qualität – 
von der Planung bis zur Fertigstellung
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Vorstandsklausur vom Verein des Naturparks Ötscher-Tormäuer

Eine zweitägige Klausur am 21. und 22. Oktober 2020, des neu gewählten Vorstands vom Verein 
Naturpark Ötscher-Tormäuer, stand ganz im Zeichen vom Kennenlernen des eigenen Naturparks und 

der besseren Vernetzung untereinander! 

Generalversammlung Naturparke 

Am 14. Oktober 2020 fand in St. Pölten die Generalversammlung der Naturparke Niederösterreich statt. Mit der 
Strategie „Naturparke Niederösterreich 2025“ wurden die Weichen Richtung Zukunft gestellt. LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf begrüßte den Bürgermeister von Waidhofen an der Ybbs, Werner Krammer, als neuen Obmann 

und bedankte sich bei Wolfgang Mair für sein langjähriges Engagement. 

Exkursion durch den Naturpark Ötscher-Tormäuer 

Bei einer Fahrt entlang der Panoramastraße von Puchen-
stuben bis Wienerbruck wurde bei einzelnen Stationen ein 
Überblick über die Projekte und Inhalte des eigenen Natur-
parks gegeben.
Behandelt wurden dabei das Bildungsprogramm des Natur-
parks, das Projekt Hochlagenobst, das Thema Verwaldung 
und auch die Infrastrukturen im Naturpark. Begleitet wurde 
die Klausur von Klaus Wanninger, aus dem Umweltbüro 
Lacon, der auch das Vorhaben der Errichtung eines Klima-
wandelforschungszentrums in Lackenhof vorstellte. 
Bei der Ötscher-Basis wurde im neu errichteten Ötscher-
Turm über zukünftige Strukturen und Vorgangsweisen disku-
tiert. Als symbolische Übergabe und verbindendes Element, 
wurden anschließend gemeinsam mit Mitgliedern des alten 
Vorstands, im neuen Sortenerhaltungsgarten der Ötscher-
Basis, stellvertretend für jede Gemeinde vier Obstbäume 
gepflanzt. 
Den Abschluss bildete ein gemeinsames Abendessen im 
Alpenhotel Gösing, zu dem auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Naturpark GmbH eingeladen waren. 

Am zweiten Tag der Klausur folgten noch die erste General-
versammlung des neuen Vorstandes und eine Wanderung, bei 
der sich über wichtige Zukunftsthemen ausgetauscht wurde. 
Renate Rakwetz, Obfrau des Vereins und Bürgermeisterin von 
Gaming, zieht ein positives Resümee: „Emotionen wurden in 
unserem wunderbaren Naturpark geweckt, alle Sinne gefor-
dert, viele neue Perspektiven eröffnet! Die zweitägige Klausur 
gab uns die Möglichkeit, uns näher kennen zu lernen und zu 
einer Naturparkfamilie zusammen zu wachsen. Zwei wun-
dervolle Tage in unserem Naturpark Ötscher-Tormäuer!“ 
Die Mitglieder des neuen Vorstandes sind: 

 » Obfrau Renate Rakwetz, Gaming
 » Obfrau Stellvertreterin Claudia Kubelka, Annaberg
 » Georg Wutzl, Annaberg
 » Doris Teufel, Gaming
 » Dominik Kogler, Puchenstuben
 » Andreas Rasch, Puchenstuben
 » Thomas Teubenbacher, Mitterbach
 » Gerhard Span, Mitterbach

Am 25. Juni wurde der Vorstand vom Verein Naturpark 
Ötscher-Tormäuer neu gewählt und besteht nun aus jeweils 
zwei entsandten Personen aus den Naturpark-Gemeinden 
Annaberg, Mitterbach, Gaming und Puchenstuben. 

Am 21. und 22. Oktober 2020 wurde nun, unter der Leitung 
von Obfrau Renate Rakwetz, eine erste Klausur abgehalten. 
Ziel war es, mit einer Exkursion den eigenen Naturpark besser 
kennen zu lernen und sich mit den Menschen im Vorstand 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Naturpark 
Ötscher-Tormäuer GmbH auszutauschen und zu vernetzen. 
„Die Klausur hat uns die Möglichkeit geboten uns näher 
kennen zu lernen und miteinander zu denken“, ist Obfrau 
Stellvertreterin und Bürgermeisterin aus Annaberg Claudia 
Kubelka überzeugt.

Niederösterreichs Naturparke spielen beim Naturschutz 
eine wichtige Rolle. Ihre Aufgabe ist, wertvolle Naturräume, 
durch nachhaltige Nutzung, in ihrer Vielfalt und mit ihren 
Besonderheiten zu bewahren. „Wie wichtig das ist, hat sich 
in den letzten Wochen gezeigt. Viele Menschen haben die 
Naturparke besucht, um sich zu erholen und Kraft aus der 
Natur zu schöpfen“, so LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 
der die Generalversammlung eröffnete. Das sei eine große 
Chance für die Naturparke und die umliegenden Regionen, 
so Pernkopf weiter. 
Gute Verankerung in der Region notwendig

Was es braucht, um diese Chance zu nutzen und zur regi-
onalen Entwicklung beizutragen, haben die Naturparke in 
ihrer Strategie für die nächsten fünf Jahre festgehalten. „Ein 
wichtiger Punkt ist eine gute Verankerung jedes Naturparks 
in seiner Region und eine enge Zusammenarbeit mit den 
46 Naturpark-Gemeinden und dem Land Niederösterreich“, 
betonte Waidhofens Bürgermeister Werner Krammer, der im 
Zuge der Generalversammlung zum neuen Obmann ernannt 
wurde. In vielen Naturpark-Gemeinden sei das bereits der 
Fall und davon würden auch ihre Bürgerinnen und Bürger 
profitieren. Immerhin leben rund 200.000 Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher in diesen Gemeinden. 
Naturparke-Chartas als Zeichen der Unterstützung 

Sichtbar machen diese gute Zusammenarbeit die Natur-
parke-Chartas, welche die Gemeinden und Naturparke in 
den letzten Monaten gemeinsam unterzeichnet haben. Im 
Rahmen der Generalversammlung überreichte Jasmine Bach-
mann, Geschäftsführerin des Vereins Naturparke Nieder-
österreich, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf eine große 
Naturparke-Charta als Symbol für diese breite Unterstützung 
seitens der Gemeinden. 

Gemeinsamer Auftritt 

Auch untereinander an einem Strang zu ziehen, soll zum 
Erfolg der Naturparke beitragen. Ein Ausdruck dieses neuen 
Miteinanders ist der im Mai präsentierte gemeinsame Auf-
tritt als Markenfamilie. „Es gilt, Stärken zu Stärken und Syn-
ergien zu nutzen, besonders wenn mehrere Naturparke nah 
beieinander liegen“, so Bachmann. Die gemeinsame Web-
seite www.naturparke-niederoesterreich.at macht es mög-
lich, alle wichtigen Informationen zu den 20 Naturparken in 
Niederösterreich und sämtliche Angebote rasch zu finden. In 
Zeiten wie diesen sei das besonders wichtig, da die Menschen 
vermehrt nach Angeboten in ihrer Nähe suchen würden, so 
Bachmann abschließend. 
Auch Bürgermeisterin Renate Rakwetz unterzeichnete die 
Charta und somit bekennt sich die Marktgemeinde Gaming 
zum Naturpark Ötscher Tormäuer.

Naturpark Ötscher-Tormäuer

Gruppenfoto (v.l.n.r.): LH-Stv. Stephan Pernkopf, 
Obmann Bürgermeister Werner Krammer (Stadt Waidhofen/Ybbs), 

Obfrau Bgm.in Renate Rakwetz (Gaming), 
Komm.-Rat Gerhard Span (Mitterbach), 

Florian Schublach (GF Naturpark), 
Wolfgang Mair (eh. Obmann)

Foto ©  NLK Reinberger 

Gruppenfoto (v.l.n.r.): Obmann Bürgermeister Mag. Werner 
Krammer (Stadt Waidhofen/Ybbs), LH-Stv. Stephan 

Pernkopf, Mag. Wolfgang Mair (eh. Obmann)

Foto © Stadt Waidhofen/Ybbs
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Wollten Sie schon einmal mit Naturpark Ötscher Tormäuer-Geschenken 
Freude bereiten? Gibt es denn solche?

Ja natürlich! Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, diverse T-Shirts, auch für Kinder, Pullover sowie 
Taschenfeitl, Multifunktionstücher oder Trinkflaschen mit originellen Aufdrucken zu erwerben. 

Erhältlich sind diese Artikel im Gemeindeamt in Gaming 
zu den Parteienverkehrszeiten.

Ebenso wären der dritte Band „Gaming in alten Ansichten“, die 
DVD „Gaming der Film“ oder der Naturpark Ötscher Tormäuer 

Wanderführer ein alternatives Weihnachtsgeschenk.
Erhältlich ist „Gaming in alten Ansichten“ und der Wanderführer 
um € 14,90, die DVD der Fotogruppe der Naturfreunde um 

€ 15,- am Gemeindeamt. 
In der Kartause Gaming hat man auch die Möglichkeit, „Gaming 

in alten Ansichten“ zu erwerben.

DIE AKTUELLEN EMPFEHLUNGEN:

Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rück-
sprache aufzusuchen, betreffen auch den Bereitschafts-
dienst an Wochenenden und Feiertagen, der von den 
Ärztinnen und Ärzten auf freiwilliger Basis abgehal-
ten wird.

Im Falle eines Dienstes gelten folgende Zeiten: 
Bereitschaft: 08:00 bis 14:00 Uhr 
Ordination:    09:00 bis 11:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an: 
Gesundheitshotline 1450 
Notruf NÖ 144 (in lebensbedrohenden Situationen) 
NÖ Ärztedienst 141 ab 19:00 Uhr

Ärztedienste zu den Wochenenden 
von 08:00 bis 14:00 Uhr

Zahnarzt-Notdienste (jeweils von 9 – 13 Uhr)

Datum Name Adresse Telefon

12./13.12. Dr. med. univ. Ekkehard Heil Gamingerstraße 31, 3270 Scheibbs 07482/42 307

19./20.12. Dr. med. univ. Arnold Nadlinger
Monte Cuccoli Straße 18, 

3340 Waidhofen /Ybbs
07442/54 751

24./25.12. Dr. med. dent. Philipp Lindemeier
Emmersdorf an der Donau 3, 

3644 Emmersdorf/Donau
02752/71 730

26./27.12.
Dr. med. univ. Dr. med. dent. 

Daniela Fengler
Hauptstraße 31, 

3362 Mauer bei Amstetten
07475/54 595

31.12./01.01.21 Dr. med. univ. Helga Krist-Riener 29. Straße 1/1a, 3331 Kematen 07448/4209

02./03.01. Dr. med. univ. Helga Krist-Riener 29. Straße 1/1a, 3331 Kematen 07448/4209

06.01. Dr. med. univ. Ernst Schweidler Wiener Straße 9, 3300 Amstetten 07472/64 501

09./10.01.
Dr. med. stom. 

Oana-Madalina Graur-Berjawi
Hauptstraße 11, 3363 Hausmening 07475/52 350

16./17.01. Dr. med. univ. Ekkehard Heil Gamingerstraße 31, 3270 Scheibbs 07482/42 307

23./24.01. Dr. med. dent. Klaus Peter Kammerer Nibelungenstraße 6, 3680 Persenbeug 07412/53 373

30./31.01. Dr. med. univ. Ernst Nimmrichter Hauptstraße 8, 3244 Ruprechtshofen 02756/2302

 Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Ordinationen

Dr. Claudia Reiter
Im Markt 7, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98400 oder 
0664/1116877

Dr. Barbara Lindner
Im Markt 12, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98488 od. 0664/8188165

Maierhöfen 2, 3294 Langau 
Tel. 07480/20078

In der Ordination von Frau Dr. Lindner 
werden auch Antikörper- und PCR-Tests 
durchgeführt!

Dr. Syrus Nikou
Salcherstraße 3, 3264 Gresten 
Tel. 07487/2680 
 

Dr. Wolfgang Dörfler
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See 
Tel.  07486/8800 

Dr. Michael Putz
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel. 07484/2276 
 

Dr. Hans-Klaus Rötzer
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel.  07484/5060 

Den Arztdienst zum Wochenende erfahren Sie auch unter der 
Ärztedienstnummer 141 oder unter www.gaming.gv.at

Datum Bereich Langau und Lackenhof

12./13.12. Dr. Wolfgang Dörfler

19./20.12. Dr. Hans-Klaus Rötzer

24./25.12. Dr. Hans-Klaus Rötzer

26./27.12. Dr. Michael Putz

31.12./01.01. Dr. Wolfgang Dörfler

02./03.01. Dr. Michael Putz

06.01. Dr. Hans-Klaus Rötzer

Ihre telefonische  
Gesundheitsberatung
Nutzen Sie diesen Service! 
Besonders geschulte dipl. Krankenpflegepersonen 
stehen Ihnen an 365 Tagen zu jeder Tages- 
und Nachtzeit zur Verfügung.
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Spät rein, früh raus
Die meisten Kübelpflanzen stammen aus mediterranen Regionen. Trotzdem sollten sie, so spät es die Witte-
rung zulässt, ins Haus und so früh wie möglich im Frühjahr wieder ins Freie gestellt werden. Denn meist stehen 
nur suboptimale Winterquartiere zur Verfügung. Vor dem Einräumen werden die Pflanzen auf Schädlinge und 
Krankheiten untersucht. Bei schlechten Standortbedingungen breiten sich diese rasch aus. Abgeblühte und 
kranke Pflanzenteile werden abgeschnitten.

„Mimosen“ und harte Burschen
Hibiskus, Engelstrompeten, Bougainvillea, Korallenstrauch, u.a. aus den Tropen stammende Pflanzen werden 
vor den ersten Frösten ins Haus verfrachtet. Oleander, Wollmispel, Lorbeer, Olive, Bitterorange oder Erdbeer-
baum vertragen hingegen leichte Nachtfröste und können an einer geschützten Stelle länger im Freien stehen 
bleiben. Besonders robuste Arten wie, Kamelie oder Granatapfel sollten bis Ende November ins Winterquartier 
übersiedeln (außer in außergewöhnlich milden Jahren, dann auch später), denn selbst sie vertragen Fröste 
unter -10°C nicht. 

Der ideale Platz 
Am besten eignet sich ein Winterquartier, das frostfrei, hell und gut zu lüften ist. Optimal sind Temperaturen 
zwischen 5 und 10°C. Je höher die Temperatur über 10°C ansteigt, desto heller sollte der Standort sein. 
Wintergärten und Stiegenhäuser eignen sich nur, wenn sie nicht wie ein Wohnraum beheizt werden. Wintergär-
ten müssen Lüftungs- und Beschattungseinrichtungen haben. An sonnigen Wintertagen erwärmt sich die Luft 
sonst zu stark. 

Gegossen wird generell nur so viel, dass der Wurzelballen nicht ganz austrocknet. Auf eine Düngung kann im 
Winter verzichtet werden.

Lorbeer, Granatapfel, Hanfpalmen, Yucca und Bitteroran-
ge können in nicht allzu rauhen Gegenden auch in Gara-
gen mit Fenstern überwintert werden. Bei Dauerfrost oder 
Nachttemperaturen < -10°C muss ein Frostwächter, bzw. 
eine Notheizung (z.B. Infrarotlampe) installiert werden. 
 

www.naturimgarten.at

ÜBERWINTERUNG 
VON KÜBELPFLANZEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  

Nähere Infos unter https://www.naturimgarten.at/
kuebelpflanzen_einwintern
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